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17 Jahrgang
WMöchemliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Hallelche Reueſte Nachrichten
Verantwortliche Redakteure

Wilhelm Teske Politik Telegramme Kleine Chronih
Theodor Bach Lokales Handel Gericht
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feuilleton

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

Redaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraßeh Treppe F
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 312

Die heutige Nummer umfaſzt s Seiten

Reneſte Ereigniſſe
Miniſter Witte wurde vom Zaren der Grafentitel verliehen vom
Kaiſer Wilhelm erhielt er die Kette zum Großkreuz des Roten Adler
Ordens

Das italteniſche Königspaar wird wie jetzt feſtſtehen ſoll im Frühjahr
den Berliner Hof beſuchen

Juſtizminiſter Schönſtedt will in Kürze aus dem Amte ſcheiden ſein
Nachfolger ſoll der Kammergerichtspräſident v Schmidt ſein

Der Magiſtrat von Berlin hat ſich zur Berufung eines Städtetages
entſchloſſen der Stellung zur Fleiſchnot nehmen ſoll

Jm Bezirk von Mrogoro in DeutſchOſtafrika iſt die Ruhe wieder
hergeſtellt in anderen Gebietsteilen führen die Aufſtändiſchen neue
Ueberfälle aus

In Frankreich hat eine Aktion der Katholiken begonnen bezweckend

ferner an Stelle des Staates private Vorſorge für die Bedürfniſſe des
katholiſchen Kultus zu treffen

Jn Lüttich wurde der internationale Anwaltskongreß eröffnet für den
Berltner Anwaltsverein begrüßte Juſtizrat Dr Edwin Katz den Kongreß

Der Großinduſtrielle Julius Kunitzer in Lodz wurde von einem Ar
beiter im Straßenbahnwagen erſchoſſen der Täter iſt verhaftet

Ein größerer Eiſenbahnunfall ereignete ſich in Oberſchleſien wobei zwei

Beamte getötet mehrere andere Perſonen ſchwer oder leicht verletzt
wurden

Ein engliſches Urteil über deutſche Fabriken
Halle 2 Oktober

Jn der Sonntag Nummer brachten wir unter Ausland ein eng
liſches Urteil über deutſche Großſtädte Es handelte ſich dabei um
die im Standard erfolgten Veröffentlichungen des engliſchen Journaliſten
Sidney Low über die Ergebniſſe ſeiner Beobachtungen auf einer Studien
reiſe durch Deutſchland Jn demſelben engliſchen Blatte wird nun dem
nächſt ein weiterer Aufſatz erſcheinen über deutſche Fabriken worin Low
das Leben und Treiben in dieſen ſchildert und Vergleiche zwiſchen dem
deutſchen und engliſchen Fabrikarbeiter anſtellt Es heißt darin der
Magdeb Ztg zufolge

Die deutſchen Fabriken ſind im allgemeinen neuer als die engliſchen
weil die deutſche Jnduſtrie überhaupt jünger iſt ſehr häufig ſind die neuen
Gebäude aber auch nur auf dem Grund und Boden errichtet auf welchem
dieſelbe Firma ſchon vorher ihre Etabliſſements hatte So kommt es daß
man in den meiſten deutſchen Fabriken die beſten und modernſten Ein
richtungen vorfindet Jn dieſer Beziehung geht der Deutſche nach des Ver
faſſers Anſicht nicht S weit wie der aber er zeigt auch eine

bedeutende Unternehmungsluſt wenn es ſich darum handelt die neueſten

Einrichtungen und Erfindungen bei ſeinen Unternehmungen zu verwerten
Herr Low geht dann näher auf das Borſigſche Etabliſſement in Tegel ein
welches er ziemlich eingehend ſchildert und als eins jener Werke bezeichnet
in welchen man ſowohl den deutſchen Arbeitgeber als auch den Arbeiter
ſelbſt von ihrer beſten Seite ſehen könne

Was einem in erſter Linie in dieſen deutſchen Fabriken auffällt heißt

es weiter iſt die Helligkeit die Reinlichkeit der reichliche Platz
und die Ordnung Es ſind Räumlichkeiten in denen man ſich gern
aufhält Dasſelbe findet man in England in den beſtangelegten Fabriken
in ſogenannten Modellwerken auf die die Eigentümer beſonders ſtolz ſindaber im allgemeinen ſind in England woe in den meiſten anderen

Ländern die Fabriken wo viel Dampfkraft benutzt wird heiß dunkel und
voll Rauch Jn einer Fabrik aber wie man ſie in Tegel findet iſt
abſolut nichts wogegen man einen Einwand erheben könnte Die Arbeits
räume ſind weit und hell überall iſt reichlicher Platz zum Umhergehen
vorhanden Die Sonne ſcheint durch die weiten Glasdächer und durch
die großen Türen kommt genügend friſche Luft herein Selbſt in der
Schmiede und in anderen ähnlichen Räumen ſieht es rein und ordentlich
aus Die Ordnung in den Fabriken iſt überhaupt dieſelbe die man in
einer Kaſerne oder auf einem Kriegsſchiff ſonſt zu finden gewohnt iſt
Nichts liegt herum und für alles iſt ein Platz vorhanden Ueberall ſieht
man die Spuren der perſönlichen Ueberwachung durch den Beſitzer und
dieſe gute Ueberwachung hat nach Anſicht des Verfaſſers viel damit zu
tun daß in Deutſchland die meiſten derartigen Werke noch nicht Geſell
ſchaften gehören deren Direktoren meiſt in erſter Linie das Jntereſſe
haben ihren Aktionären eine günſtige Bilanz vorzulegen

Auch in England wird der Fabrikbeſitzer von den Behörden angehalten
die Arbeitsräume ſicher und bis zu einem gewiſſen Teile geſund zu erhalten

aber nichts hindert ihn ſie ſchmutzig und häßlich zu laſſen was gewöhnlich
auch geſchieht Dann denkt der engliſche Arbeiter nur daran ſeine Arbeits
zeit ſo weit wie möglich zu verkürzen Jn Deutſchland ſind die Arbeits
ſtunden länger und die Arbeiter betrachtet daher die Fabrik nicht nur als
einen Platz wo man arbeiten muß den man aber ſo ſchnell wie möglich

wieder verläßt Man gibt ſich mehr Mühe den Platz angenehm ein
zurichten ſodaß er bis zu einem Grade heimiſch wird Der deutſche
Arbeiter kann in ſeiner Fabrik eſſen ſich waſchen baden und wenn er
will auch ſchlafen Die meiſten Mahlzeiten nimmt er ſogar gewöhnlich
dort ein Meiſt iſt eine ausgezeichnete Kantine in den Fabrikgebäuden
vorhanden Hier folgt dann eine eingehende Beſchreibung der Art und
Weiſe wie der deutſche Arbeiter da ſeine Mahlzeiten einnehmen kann Auch

die Rauch und Leſeztmmer werden beſchrieben und beſonders die Waſch

räumlichkeiten von denen der Verfaſſer ſagt daß ſie einem immer in den
deutſchen Fabriken ſo angenehm auffallen Man findet ſo ſagt er dort
häufig Toilettezimmer die jedem Golfklub in einem Londoner Vorort Ehre
antun würden denn es ſei nicht die Art des deutſchen Arbeiters in ſeinem
Arbeitsanzug auf den Straßen herumzugehen

Die deutſchen Arbeitgeber fährt Herr Low fort ſind außerordenlich
praktiſche Leute und abſolut nicht altväterlich ſie ſind der Anſicht daß
dieſe Fürſorge für den Arbeiter ſich bezahlt macht indem dieſer dafür auch
mehr leiſtet Darum ſind auch die meiſten die die großen Fabriken in den
Rheinprovinzen in Weſtfalen Sachſen und Brandenburg beſuchen von
dem guten Ausſehen der Leute überraſcht Die Leute arbeiten mit einer
Luſt die man gern beobachtet Man kommt garnicht auf den Gedanken

daß der Arbeiter die Arbeit als etwas Unangenehmes betrachten könnte
Dann giebt der Verfaſſer aber einer Auffaſſung Ausdruck die man nicht
ſo ohne weiteres unterſchreiben kann Er meint nämlich wenn man das
Rohmaterial betrachte dann dürfte der deutſche Arbeiter doch wohl nicht

dem Engländer gleichkommen den man in den Fabriken des Tyns und
TrentDiſtrikts antreffe der Engländer ſei ſchneller und energiſcher und
habe wenn er ſeinen Kopf anſtrenge auch mehr Klugheit Jn dieſer
Behauptung dürfte denn doch ein wenig zu viel Patriotismus enthalten
ſein Aber der Verfaſſer erkennt dann gleich wieder an daß dafür der
deutſche Arbeiter das verdiente Geld nicht bei dem Buchmacher verſpielt

und daß er nicht des Sonnabends von ſeiner Arbeit fern bleiben wird
um einem Fußball oder Kricketmatch zuzuſehen Auch brauche er ſich am
blauen Montag nicht von den Orgien des Sonnabends oder Sonntags
zu erholen Wenn der Deutſche auch etwas langſamer und plumper ſei
als der Engländer ſo ſei er doch zuverläſſig intelligent und gut diszipliniert
Er hat Selbſtachtung und wenn er auch ein Sozialiſt iſt Reſpekt vor
ſeinem Arbeitgeber er verſteht es zu gehorchen und Befehle gewiſſenhaft
auszuführen Er ſieht wie ein gebildeter Mann aus und ſpricht auch ſo
man erkennt ſofort die ſorgfältige Ausbildung die er in den Schulen und
auf dem Exerzierplatz gefunden hat Die Demokraten in Deutſchland
mögen gegen den Militarismus eifern aber die Arbeitgeber erkennen
deſſen Wert vollkommen Sie wiſſen ſehr wohl was es bedeutet wenn
ein Arbeiter zwei Jahre ſeines Lebens in dieſer Schule der Ordnung
der Reinlichkeit der Selbſt verleugnuung und des Gehorſams zu
gebracht hat wo er außerdem viel friſche Luft geſunde Bewegung und
regelmäßige gute Nahrung erhält Dieſe Dienſtzeit iſt eine ausgezeichnete
Vorbereitung für die notwendige Verbindung eigener Energie und Selbſt
ſtändigteit mit der Fähigkeit des Zuſammenwirkens die die Grundlage
aller erfolgreichen Jnduſtrie bildet

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 2 Oktober Hofnachrichten Der Kaiſer hat dem
Miniſter Witte in Rominten die Kette zum Großkreuz des Roten
Adlerordens verliehen und ihm außerdem ſein Bildnis in goldenem
Rahmen mit einer die Miſſion Wittes betreffenden Jnſchrift überreicht
Aus Rom wird berichtet Hier gilt als ſicher daß das italieniſche
Königspaar im nächſten Frühjahre den Berliner Hof beſuchen wird

Juſtizminiſter Schönſtedt wird wie ein Berliner Blatt be
ſtimmt erfahren haben will nun doch aus dem Amte ſcheiden und noch
vor Beginn der parlamentariſchen Kampagne durch den Kammergerichts
präſidenten von Schmidt erſetzt werden Schönſtedt wird angeblich den
Poſten von Schmidts übernehmen Man muß abwarten ob ſich das
ſchon öfter aufgetretene Gerücht diesmal beſtätigen wird

Jn Sachen der Reichsfinanzreform wird jetzt gemeldet daß
dieſe Finanzreform keine Reichswehrſteuer enthalten wird Von
anderer Seite wird indeſſen verſichert daß Herr v Stengel eine Wehr
ſteuer vorzuſchlagen tatſächlich beabſichtigt habe Man ſcheint in der
Regierung ſich ſchließlich dahin entſchieden zu haben in dieſem Punkte die
Jnitiative des Reichstages abzuwarten Nachdem die frühere Wehr
ſteuervorlage einſtimmig abgelehnt worden iſt kann man nach der gegen
wärtig hervorgetretenen Stimmung einem Antrage im Reichstage wohl
entgegenſehen

Dem preußiſchen Landtage wird wie die Nat lib Korr
verſichert mit Beſtimmtheit die in Ausſicht geſtellte Novelle zum Ein
kommenſteuergeſetz zugehen die Korreſpondenz fügt hinzu Den
Wünſchen von liberaler Seite entſprechend wird ſich wahrſcheinlich auch

Tiefe Schatten
J Nemo

Nachdruck verboten

Original Roman von

22 FortſetzungWelch ein Ungeheuer von Gemeinheit muß der Menſch
geweſen ſein rief Edith

Mehrere Jahre ging alles gut erzählte Leonie weiter
aber da kam das Ende Erſt ſtarb die Perſon Ellis Mutter

und kaum war ſie begraben da trat die rechtmäßige Gattin
aus ihrer Verborgenheit hervor um ihre Rechte zu wahren
Doch ehe ſie einen Schritt zu dieſem Zweck tun konnte erlöſte
der Tod die arme Dulderin vor der Schande einem ſolchen
Manne anzugehören Sie hatte aber glücklicherweiſe lange
genug gelebt um von verſchiedenen Leuten geſehen und erkannt
zu werden Der Baron war verloren und er wußte es Am
nächſten Morgen war er tot am Herzſchlag geſtorben hieß
es Vermutlich hatte er ſich eine Kugel durch den Kopf gejagt
um dem Zuchthauſe zu entgehen meinte Fräulein Grothe

O mein Gott ſeufzte Elli und ſank lautlos zuſammen
Die Sonne neigte ſich dem Horizont zu ein kühles Lüftchen

ſtrich leiſe über den Weiher und die Blätter der ſchlanken
Silberpappel am Ufer flüſterten als gelte es tauſend Geheimniſſe

uszutauſchen über alles was ſie erfahren hätten im Laufe
des Sommers Noch immer lag Elli regungslos auf dem
Raſen Doch endlich zitterten die langen dunklen Wimpern
die Augen öffneten ſich Die aus der tiefen Ohnmacht Er
wachende richtete ſich langſam auf und ſah mit einem verwirrten
Blick um ſich Was war geſchehen Dort zog der Schwan
noch immer ſeine Kreiſe den ſchlanken Hals hin und her wiegend
eine Grille zirpte nicht weit von ihr im Gras und ein vor
witziger Spatz flog aus dem Geſtrüpp hinter ihr ſetzte ſich
dicht zu ihren Füßen und ſah ſie furchtlos an jetzt hüpfte er
fort um zwiſchen den Grashalmen nach Futter zu ſuchen

Elli ſtrich mit der eiskalten Hand über ihre Stirn Welch

einen dumpfen Druck fühlte ſie dort und welch eine ſchwere

Rund um ſie
Veränderung vor

Laſt ſchien ſich auf ihre Seele gelegt zu haben
war alles noch wie ſonſt und doch war eine
gegangen Ah richtig ſie vermißte etwas die Stimmen dort
in der Allee waren verſtummt Leonie Mit einem lauten

Schrei ſprang Elli auf die Erinnerung war erwacht mit
grauſamer De Deutlichkeit ſtand jedes Wort das ſie gehört vor
ihrer Seele Jhre Mutter Jhr V Vater Und ſie ſelbſt was
war ſie Ein verachtetes Geſchöpf auf welches von nun an
jeder mit Fingern zeigen würde entehrt namenlos mit Schmach
und Schande beladen Stöhnend ſank ſie auf die Knie und
drückte die ſchmerzende Stirn auf das kalte Eiſen des Garten
ſtuhles Amberg das war ihr Geburtsort dort wohnte der
gute Doktor Hellwig und ſeine Schweſter die einzigen Menſchen
welche ſie zuweilen beſuchten die einzigen welche ſich ihrer

liebevoll annahmen Sie hatte ja memanden ſie war wie
Leonie ſagte ohne Familie ohne Namen Baron von Felſen
Hatte ſo ihr Vater geheißen Der Name weckte unbeſtimmte
Erinnerungen an eine lang lang verflogene Zeit in ihrer Seele

Elli drückte beide Hände gegen die Schläfen worin es ſo
peinlich klopfte ihr Blick ſuchte das Dunkel zu durchdringen
das ihre Vergangenheit deckte Einzelne Begebenheiten tauchten

auf welche ſie längſt vergeſſen wähnte Sie ſah ſich wiederwie ſie etwa als ſechejahriges Kind weinend in der Ecke am

Fenſter des blauen Zimmers ſaß nachdem Fräulein Hellwig
welche ſie zum Penſionat gebracht Abſchied genommen und ſie
allein zurückgelaſſen hatte unter all den fremden Menſchen
Und dann es mußte nicht lange nachher geweſen ſein wie hatten
ihre kleinen Mitſchülerinnen ſie damals ausgelacht als ſie ihren
eigenen Namen nicht kannte Elli Selnitz hatte die Lehrerin
gerufen und ſie hatte ſich verblüfft in der Klaſſe nach jener
Elli umgeſehen welche ſie noch gar nicht kannte bis das laute
Gelächter der übrigen Schülerinnen ſie zur Einſicht gebracht
daß ſie ſelbſt gemeint ſei Biſt Du aber dumm daß Du noch
nicht einmal weißt wie Du heißt hatte ein kleines naſeweiſes

Ding geſagt Doch die Lehrerin hatte ſie in Schutz genommen

und Je getröſtet
Die kleine Epiſode bekam plötzlich in ihren Augen eine ganz

andere Bedeutung Beſaß ſie wirklich ein Recht auf den Namen
Selnitz oder hatte ihr Doktor Hellwig denſelben nur beigelegt
weil ſie ſelbſt keinen hatte Felſen Baron von Felſen Sollten
jene Viſionen welche ihr oft im Wachen und Träumen vor
Augen ſtanden wirkliche Erinnerungen ſein Wieder ſah ſie
eine bleiche Frau welche in einem großen hohen Zimmer im
Bett lag und den Arm zärtlich nach ausſtreckte und ein
Herr mit dunklem Bart hob ſie auf und ſetzte ſie neben die
Dame Und dann Jn einem Zimmer mit vielen Büchern ſaß
derſelbe Herr und hielt ſie feſt an ſich gedrückt und dann kam
jemand und holte ſie ſort und brachte ſie zu Bett Der Herr
hatte ſie geküßt und ſie nicht gehen laſſen wollen aber ſie
war doch gegangen und es ſchien ihr als ob gleich darauf
viele Leute gekommen wären die einen Sarg forttrugen Konnte
dieſer Herr ihr Vater geweſen ſein und hatte damals den Tod
gefunden von ſeiner eigenen Hand Dann war es ihr als
würde ein Schleier hinweggezogen und wie mit einem Schlage
ſtand alles deutlich vor ihren Augen Dort lag der Garten
mit den vielen Bäumen wo ſie einmal mit demſelben Herrn
geſpielt hatte ein Blumenbeet war da und ein Kiosk und
weiter entfernt ein großes graues Haus Der Herr hatte ihr
Blumen gepflückt und ſie auf den Arm genommen um ihr
etwas zu zeigen Was Ein Vogelneſt vielleicht Elli konnte
ſich nicht darauf beſinnen Kein Zweifel dieſer Mann ſo
liebevoll ſo zärtlich dieſer Mann war ihr Vater und ein
Verbreche r

Fräulein Elli
Elli erhob den

erklang die

Fräulein Elli

Kopf und und wiederund es wurde ihr plötzlich klar daß ſie
dieſen Ruf ſchon ſeit geraumer Zeit vernommen hatte ohne
darauf zu achten Müde erhob ſie ſich Eines der Dienſt
mädchen des Hauſes bog um die Ecke und ſtand atemlos vor ihr

lauſchte WiederM
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Sette 2 Dienstagder Landtag mit einer Novelle über eine neue
wie über Aenderung des Wahlverfahrens zu beſchäftigen haben

Zur BadenBadener Entrevue ſchreibt die Magdeb Ztg
Der Aufenthalt des italieniſchen Miniſters des Auswärtigen
Tittoni in Baden Baden er war auch am Sonnabend noch dort
anweſend mußte natürlich befruchtend auf die Senſationspolitit
einwirken und die Kombinationen die ſich an den Beſuch knüpfen haben
bereits alle ſchwebenden Fragen berührt Es bleibt ſo wie ſchon vor

Tommaſo Tittoni
eintgen Tagen feſtgeſtellt worden iſt Der Beſuch iſt nicht durch eine
beſtimmte Frage veranlaßt aber es iſt begreiflich daß die Begegnung
Tittonis mit dem Fürſten Bülow zu einem Meinungsaustauſch über
alle ſchwebenden Fragen benutzt wurde Aus Baden Baden wird
ferner unterm 30 September gemeldet Die geſtrigen Beſprechungen
wiſchen dem Reichskanzler Fürſten v Bülow und dem italieniſchen Miniſer Tittoni währten bis zum ſpäten Abend Heute vormittag unter

nahmen der Miniſter Tittoni der Senator Blaſerna und der Geſandte
v Below eine Automobilfahrt nach dem Murgtal Zum Mittageſſen beim
Reichskanzler waren verſchiedene Einladungen ergangen

ö om Landwirtſchaftsminiſterium waren bekanntlich in
Sachen der Fleiſchteuerung an die Landwirtſchaftskammern Anfragen
erichtet worden Wie jetzt eine Korreſpondenz meldet ſind bisher noch
eine Antworten erfolgt obgleich der 1 Oktober als Termin dafür be
eichnet worden iſt Das Landwirtſchaftsminiſterium wird unverzüglich indie Prüfung dieſer ganzen Angelegenheit eintreten ſobald daß neue

Material in ſeinen Händen iſt Miniſter von Podbielskt wird demnächſt
nach Berlin zurückkehren

Für die Einberufung eines Städtetages, der zu der
herrſchenden Fleiſchnot Stellung nehmen ſoll liegen zumal aus den

ßeren Gemeinden Süddeutſchlands lebhafte Zuſtimmungen vor Der
agiſtrat von Berlin hat ſich zur Be eines ſolchen Tages erſt

jetzt entſchloſſen nachdem auf ſeine an die verſchiedenen Kommunen
gerichteten Anfragen eine Anzahl von Antworten eingegangen waren die
ertennen ließen daß eine Konferenz zur Erörterung der Fleiſchnot den
Wünſchen der anderen Städte entſpricht Auf den in dieſem Sinne er
ſtatteten Bericht hat der Magiſtrat beſchloſſen Oberbürgermeiſter Kirſchner
zu beauftragen im Namen der Stadt Berlin die entſprechenden Einladungen
ergehen zu laſſen Damit iſt der Magiſtrat dem gleichen Beſchluß der
Stadtverordnetenverſammlung beigerreten

Der internationale Anwaltskongreß iſt am Sonnabend
in Lüttich unter zahlreicher Beteiligung des Auslandes durch den Juſtiz
miniſter van der Heuvel eröffnet worden Es waren Vertreter aus
Deutſchland Frankreich Rußland England Dänemark Holland und
der Schweiz erſchienen Für den Berliner Anwaltsverem begrüßteJuſtizrat Edwin Katz den Kongreß für den Kölner Anwaltsverein und

den deutſchen Anwaltstag Juſtizrat Dr Heiliger
Mit einer Zuſammenkunft der deutſchen Fortbildungs

ſchullehrer begannen am Freitag in Stettin die Verhandlungen des
8 Deutſchen Fortbildungsſchultages Die preußiſchen Fortbildungs
ſchullehrer beſprachen die Regelung ihrer Verhältniſſe nach beſtimmten
Grundſätzen Die Wünſche der Lehrer gehen nach einer Penſionskaſſe und
nach einer Witwen und Waiſenverſorgung An eine Regelung der Ge
hälter und Penſionen über das ganze Reich iſt bei dem verſchiedenen
Stand dieſer Angelegenheit in den deutſchen Bundesſtaaten noch nicht zu
denken Eine Vorausſetzung für die Penſionsfähigkeit der Fortbildungs
ſchullehrer bildet die Einführung der Unkündbarkeit nach einer be
ſtimmten Reihe von Dienſtjahren Weiter wurde betont daß die Gewerbe
ſchulinſpektion in Preußen noch ſehr rückſtändig ſei

Dem Staatsanzeiger zufolge wurde im preußiſchen
Staate vom Freitag bis Sonnabend mittag eine choleraverdächtige Er
krankung bei einem 61 jährigen Arbeiter in Möcker bei Thorn amtlich
gemeldet Der Kranke iſt in das Krankenhaus in Thorn übergeführt
rv

O Fräulein Elli ſind Sie hier Jch war ſchon bange
es ſei Jhnen etwas zugeſtoßen Die andern ſind längſt drinnen
Aber wie ſehen Sie aus Sind Sie krank

Elli ſchüttelte den Kopf Nein ich bin nicht krank Kommen
Sie Martha ich gehe mit Jhnen

Martha ſchloß ſich ihr kopfſchüttelnd an und beide ſchritten
dem Hauſe zu

Fräulein Elli ich glaube Sie haben geweint begann
Martha endlich zögernd nachdem ſie wiederholt einen teil
nehmenden Blick auf ihre Gefährtin geworfen hatte Die
Sache iſt doch wirklich ſo ſchlimm nicht ich an Jhrer Stelle
würde mir wenigſtens nichts daraus machen

Elli blieb ſtehen und ſah die überraſchte Martha mit ent
ſetzten Augen an War die Geſchichte ihres Unglücks ihrer
Schande ſchon bis zu den Dienſtleuten gedrungen Was
was meinen Sie ſtieß ſie mit Anſtrengung hervor

Ja ſo Sie begreifen nicht daß ich ſchon von Jhrem
Streit mit der Baroneſſe Hermine gehört habe lachte die gut
mütige aber nicht übermäßig ſcharfſinnige Martha die das
Erſchrecken des jungen Mädchens für grenzenloſes Erſtaunen
nahm Wir im Dienſtbotenzimmer hören und ſehen mehr als
Sie denken Jch wußte geſtern ſchon daß irgend etwas los
war denn ich ſah Sie beide zuſammen die Treppe hinaufgehen
ohne einander auch nur anzuſehen Und ſoeben habe ich mit
der Anna das Bett der Baroneſſe und alle Sachen die ſie
morgen nötig hat in das Zimmer des Fräulein Luci bringen
müſſen Fräulein Luci Creſton meine ich Die Baroneſſe hat

räulein von Sevesheim gebeten in der Folge mit der das
immer teilen zu dürfen denn Fräulein Joy die ſonſt da

ſchlief iſt ja von der Vakanz nicht zurückgekommen
Ah ich begreife murmelte Elli
Nun Sie können froh ſein daß Sie von der Baroneſſe

erlöſt ſind und nun das ganze Zimmer für ſich allein haben
meinte Martha tröſtend Jch habe mich oft gewundert daß
Sie es ſo lange bei ihr aushielten Dann ſollte ihr Bett hier
ſtehen und dann wieder dort der bequemſte Stuhl und der

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
worden Die Geſamtzahl der Cholerafälle beläuft ſich bis jezt in
Preußen auf 256 Erkrankungen von denen 87 tödlich endigten

S u preußiſche Fiskus hat ſich wie verlautet nunmehr
entſchloſſen der Rheiniſch weſtfäliſchen Bergwerksgeſellſchaftmit beſchränkter Haftung beizutreten und zwar wirt ſein Anteil
10 Proz überſteigen Der Fistus hat dieſe Erklärung jedoch nur unter

dem VPorbehalt abgegeben daß die beiden anderen Punkte Eintritt des
Fiskus in das Kohlenſyndikat und en der Hibernia an
den Fiskus eine befriedigende Erledigung finden Die Verhandlungen über
dieſe belden Punkte werden fortgeſetzt

Der Poſtdampfer Eleonore Woermann mit den von der
Studienretiſe nach Togo und Kamerun zurückkehrenden Reichstags
abgeordneten an Bord iſt am Sonntag nachmittag im Hamburger
Hafen wieder eingetroffen Die Studiengeſellſchaft wurde am Peterſenquai
wo der Dampfer ſeſtgelegt hatte von den Herren Adolph Woermann und
Amſinck empfangen Alle Mitglieder befinden ſich in beſter Geſundheit
ſie äußerten e hoch befriedigt über den Verlauf der Reiſe und ſprachen
ihren Dank für den angenehmen Aufenthalt und die vorzügliche Ver
pflegung an Bord des Am Abend reiſten die Herren
nach Berlin weiter

Die neueſte Verluſtliſte aus Deutſch Südweſtafrika
beſagt Reiter Paul Uhlmann geboren am 29 März 1883 zu Chemnttz
früher im Eifenbahnregiment Nr 2 am 26 September im Feldlazarett 12
Lüderitzbucht an Herzſchwäche nach Typhus geſtorben Reiter Wilhelm
Möller geboren am 7 April 1883 zu Lübtheen früher im Grenadier
regiment Nr 89 am 21 September beim Ueberfall der Station Sjam
bockberg verwundet Schuß in den rechten Oberarm Außerdem ver
ſpätet gemeldet Reiter Peter Nowak geboren am 13 November 1882
zu Rosniontau früher im Füſilierregime it Nr 38 am 38 April auf der
S t infolge eigener Unvorſichtigkeit von einem Kameraden
erſchoſſen

Aus Dar es Salam 30 September wird dem B
berichtet Bezirksamtmann Lambrecht meldet daß nördlich des großen
Karawanenweges im Bezirk Mrogoro alles ruhig iſt Jm ſüdlichen Teilhat Hauptmann Fönk die Ruhe hergeſtellt Hauptmann Haſſel aus

Mahenge meldet daß die Benediktiner Miſſionare und der Tiermaler Kuhnert
wohlbehalten auf der Militärſtation ſind Der Poſten an der Jffakara
ſähre iſt von Aufſtändiſchen aufgehoben und die Poſtſtraße noch geſperrt
Jnfolge der Kämpfe herrſcht im Bezirk Nahrungsmangel Uhehe und
Uſſanga ſind ruhig Der Miſſionar Neuberg wurde im Bezirk Songea
ausgeplündert befindet ſich aber jetzt in Sicherheit Oberleutnant Klinkhardt hat in Wiedhafen eine Beſatzung gelaſſen und marſchiert jetzt auf

Songea die für den Schutztruppendienſt angeworbenen Maſſaua Leute
werden Ende Oktober erwartet ſie werden dann einexerziert und dürften
Ende des Jahres zur Verwendung kommen Wenn alles gut geht kann
der Aufſtand in acht bis zehn Monaten unterdrückt ſein

Ein deutſcher Miſſionar in Uſambara gibt in einem aus
Bungu 3 September datierten Briefe nähere Auskunft über die Lage in
Uſambara Deutſch Oſtafrika Er ſchreibt Was unſere Gegend anbe
trifft ſo liegt bis jetzt kein Anzeichen vor daß die Eingeborenen
zu den Waffen greifen werden Trotzdem herrſcht eine Art Panik
unter den anſäſſigen Europäern bei manchem wohl die Regung des Ge
wiſſens im Blick auf ſeine Behandlung der Eingeborenen Wir Miſſionare
glauben nicht daran daß unſere anſäſſige Shambal a Bevölkerung
ſo erregt iſt daß ſie zu den Waffen greifen wird wir halten es auch
für nicht wahrſcheinlich daß ſie ſich beteiligen würde wenn etwa die meiſt
aus Wanyamweſi beſtehenden Plantagenarbeiter die Niederlaſſungen der
Europäer überfallen würden Es wird jetzt ſo viel über den Aufſtand ge
ſprochen daß man ſich immer fragt was liegt denn bis jetzt tatſächlich an
Anzeichen dafür vor Und da finden wir wohl eine gewiſſe Unzu
friedenheit weil die Eingeborenen außer zur Hüttenſteuer auch noch viel
zu öffentlichen und privaten Arbeiten durch die Beamten herangezogen
werden

Oeſtreich Ungarn
Der Staud der Dinge in Ungarn

Vor Politikern äußerte ſich wie aus Budapeſt gemeldet wird am
Sonnabend Fejervary dahin daß ſeine Wiederernennung zum
Miniſterpräſidenten Mitte der neuen Woche erfolgen dürfte Er habe
vom König weitgehende Vollmachten erhalten die ſich auch auf die Auflöſung
des Reichstags erſtrecken und n gege3 fremde Einmiſchung in
Zukunft ſichern auch ſein altes Reformprogramm ſamt dem all
gemeinen Wahlrecht ſei genehmigt worden und werde gleichzeitig mit
einem königlichen Handſchreiben veröffentlicht werden Das Kabinett bleibe
übrigens unverändert

Frankreich
Die Marokkokonferenz

Als Zeitpunkt für den Zuſammentritt der Marokkokonferen z
wird in Paris das Ende des Monats Oktober bezeichnet Man nimmt
an daß nach der deutſch franzöſiſchen Einigung die Arbeiten der Konferenz
ſehr glatt verlaufen werden Größere Schwierigkeiten dürften nur einige
Forderungen Spaniens bezüglich der Sicherung Ceutras und
Melillas hervorrufen Weiter berichtet man aus Paris Revoil hat
mit Urlaub Paris verlaſſen Nach ſeiner Rückkehr um Mitte Oktober
dürfte die in der Schwebe gebliebene vom Konferenzprogramm völlig
unabhängige Angelegenheit der Vergebung der Hafenarbeiten in Tanger
erledigt werden Tattenbach und Taillandier deren Abreiſe von Fez
vorausſichtlich auch Mitte Oktober erfolgt werden die Dokumente vorzu
legen haben welche bekunden ſollen ob den deutſchen oder den franzöſiſchen
Unternehmern die Priorität in dieſer Angelegenheit zuſteht Man iſt auf
franzöſiſcher Seite in dieſer Privatrechtsfrage nicht mehr ſehr zuverſichtlich
Was dagegen das Programm der Konferenz betrifft ſo wird die mehrfach
laut gewordene Kritik es ſei überladen ſelbſt in franzöſiſchen Regierungs
kreiſen für zutreffend erklärt Gleichwohl hält man die Beſorgnis wegen
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einer übermäßig langen Dauer der Konferenz für unbegrlndet weil das
von deutſcher und franzöſiſcher Seite aufgebrachte ſehr reiche und beſonders
ſehr verläßliche Material geſtatten wird mehrere Punkte der Tagesordnung
kurzerhand zu erledigen ſo daß den Subkommiſſionen nicht beſonders
ſchwierige Arbeit bevorſteht Zu längeren Distuſſionen dürfte aber der
Programmpunkt über die ökonomiſchen Fragen Anlaß geben Jn dieſer
Hinſicht iſt ſo gut wie gar nicht vorgearbeitet Es wird abzuwarten
bleiben ob man ſich in Algeciras über die verſchiedenen Auffaſſungen der
Politik der offenen Tür ſchließlich wird verſtändigen können

Sitzung des Miniſterrats
Jn einem unter dem Vorſitze des Präſidenten Loubet im Elyſse

abgehaltenen Miniſterrat wurde der Zuſammentritt der Kammern
auf Montag den 30 Oktober feſtgeſetzt Miniſterpräſident Rouvier
gab eine Ueberſicht über die Verhandlungen betreffs Marokko und über
das deutſch franzöſiſche Abkommen Weiter teilte er mit daß die
ruſſiſche Regierung Frankreich zu einer neuen Konferenz im Haag
eingeladen habe Frankreich hat die Einladung angenommen

Eine Aktion der Katholiken
Die Aktion der Katholiken Frankreichs welche bezweckt künftighin an

Stelle des Staates private Vorſorge für die Bedürfniſſe des katholiſchen
Kultus zu ſchaffen hat begonnen Der Herzog von Loge die Grafen
Maille Lascaſes Sonis und Villarmois ſtellten ſich an die
Spitze eines Unternehmens mit folgendem Programm Ein durch frei
willige Spenden aufzubringendes Kapital von 150 Millionen Franks ſoll
zur Gründung der Londoner Geſellſchaft English Investments Corpo
ration Limited dienen die das Recht und die Pflicht überninimt vor
läufig 85 Millionen jährlich für die katholiſchen Kultuszwecke in Frankreichbereitzuſtellen Die Geſellſchaft ſoll zur Vermehrung hres Kapitals mit

großen engliſchen und anderen nicht franzöſiſchen Banken und Verſicherungs
geſellſchaften in Verbindung treten Sie erhält einen folgendermaßen zu
ſammengeſetzten unter der Kontrolle von Biſchöfen und katholiſchen An
wälten ſtehenden Verwaltungsrat Sir Robert Herbert ehemaligen
Staatsſekretär für auswärtige Angelegenheiten Chamberlain Adminiſtratorder Londoner Granſchanbanf Du iller bevollmächtigter Miniſter die

Londoner Bankiers Knollys und Tomlin Maurice Gallel Bankier in
Paris und den Herzog von Luynes Gegenwärtig werden die Zirkulare
verſandt deren Text vorläufig nur in der Pariſer raditalen Preſſe vorliegt
Es wird abzuwarten bleiben ob das Tatſächliche genau wiedergegeben iſt
und wie die engliſche Regierung ſich zu dieſer gegen die Regierung der
Republik gerichteten aber nach engliſchen Geſetzen einwandfreien Aktion
verhalten wird Die Seele des Unternehmens der Herzog von Luynes iſt
Vertrauensmann des Herzogs von Orleans

Rußland
Ehrung Witte s durch den Zaren

Petersburg 1 Oktober Der Kaiſer ſandte am 28 September
folgendes Telegramm an Miniſter Witte Jch beglückwünſche Sie zu
Jhrer Rückkehr aus Waſhington nachdem Sie meinen Auftrag der
von der größten Wichtigkeit für den Staat war glänzend ausgeführt
haben Ich lade Sie ein am Freitag zu mir nach Bjoerkoeſund auf die
Jacht Polarſtern zu kommen Die Jacht Strela wird Jhnen auf
meinen Befehl zur Verfügung geſtellt werden Die Jacht Strela kam
am 29 nachmittags 41 Uhr bei Bjoerkoeſund an als das Kaiſerpaar ſich
an Land befand Um 51 Uhr abends kehrte der Kaiſer an Bord des
Polarſtern zurück und ſandte ſofort ein Boot für Witte der dann vom

Katſer empfangen wurde und ihm Bericht erſtattete Der Kaiſer verlieh
Witte den Grafentitel und trank während des Mahles auf ſein Wohl
Für den folgenden Tag wurde Witte zur kaiſerlichen Frühſtückstafel ge
laden und trat dann an Bord der Strela die Rückreiſe nach Peters
burg an

Ein Attentat in Lodz
Aus Lodz meldet man Als der bekannte 63 jährige Großinduſtrielle

Julius Kunitzer Mitbeſitzer der Großbaumwoll Spinnerei und Weberei
in der Vorſtadt Widzew von dort auf der Straßenbahn mit zwei Ver
wandten in die Stadt zurücktehrte wurde er an der Ecke der Petrikauer
und Nawrotſtraße auf dem Stehpiatz des hinteren Perrons von einem
mit zwei Revolvern bewaffneten mitfahrenden Arbeiter überfallen und
durch drei Schüſſe in die Herzgegend getötet Der Täter verſuchte zu
entkommen und beſchoß auf der Flucht die verfolgenden Poliziſten Der
Mörder wurde aber verhaftet er iſt etwa 30 Jahre alt nannte ſich
Adolf Schultz und iſt Fabrikarbeiter Der Attentäter war betrunken Der
Ermordete war einer der Lodzer Millionäre und hervorragender Teil
nehmer an vielen Jnſtitutionen und Präſident der Wohlfahrtseinrichtungen

Schweden und Norwegen
Zur Auflöſung der nordiſchen Union

Jn Chriſtiania verlautet den L N zuſolge mit Beſtimmtheit
daß die Verhandlungen im Storthing über das Karlſtad
Abkommen am Dienstag bei offenen Türen ſtattfinden werden Die
Regierung wird für ihre ganze Politik ſeit dem 7 Juni Rechenſchaft geben
und das Storthing wünſcht volle Klarheit über die Lage beſonders über
die Faktoren die zum Karlſtad Abkommen führten und führen mußten
Wahrſcheinlich wird das Abkommen gegen 20 30 Stimmen genehmigt
Mehr Stimmen dürfte dagegen der Antrag betreffend die Einberufung
eines grund geſetzgebenden Storthing um die künftige Staatsform
Norwegens zu beſtimmen erhalten Björnſtjerne Björnſon erklärt
in einem offenen Briefe an den Miniſter des Aeußeren daß er
Republikaner iſt aber dennoch jetzt auf eine monarchiſche Staats
form hält

Amerika
Von der Kriegsflotte der Union

Einen ganz bedeutenden Zuwachs erhält die Kriegsflotte der Vereinigten
Staaenn und zwar werden im Laufe der nächſten Monate dreizehn

m

beſte Platz war immer für ſie das hätte ich mir nicht ſo
geduldig gefallen laſſen wenn ich Sie geweſen wäre Fräulein
Elli Wer ſich zum Schaf macht den freſſen die Wölfe ſagte
mein Großvater immer Und dann war ſie immer noch unzu
frieden einmal war dieſes nicht recht und ein anderes Mal das
nicht Jch bin neugierig wie lange es zwiſchen ihr und Fräulein
Luci gutes Wetter bleibt

Elli ſchwieg doch Marthas Zunge einmal in Bewegung
war ſo bald nicht zum Stillſtand gebracht Sie plauderte un
ermüdlich weiter bis man das Haus erreicht hatte

Wollen Sie Mademoiſelle Belmont ſagen daß ich mich
nicht ganz wohl fühle und mich deshalb auf mein Zimmer
zurückgezogen habe bat Elli im Begriff die Treppe hinauf
zuſteigen Mein Kopf ſchmerzt mich und und Appetit habe
ich nicht Es braucht mir alſo kein Abendeſſen gebracht zu
werden

Aber eine Taſſe Tee Fräulein
Nein nein ich danke Jhnen Martha ich habe garnichts

nötig als Ruhe Sie melden es der Mademoiſelle Belmont
nicht wahr

Gewiß Fräulein Elli gewiß verſicherte Martha bereit
willig Jch werde es ihr ſogleich ſagen

Elli nickte und verſchwand in dem Gange der zu ihrem
Zimmer führte woſelbſt die Spuren von Hermines eiligem
Umzuge noch deutlich ſichtbar waren Gewohnheitsmäßig hing
Elli ihren Gartenhut an den dafür beſtimmten Platz und ſank
tief aufſeufzend auf einen am offenen Fenſter ſtehenden Stuhl
nieder Die Sonne war bereits untergegangen dafür erhob
die beinahe volle Mondſcheibe ſich langſam am öſtlichen
Horizonte Ein leichter Dunſt ſchien von den Höhen aufzu
ſteigen ſich allmählich zu verdichten und auszubreiten über die
ganze Gegend alles einzuhüllen bis endlich die Türme Bonns
nur noch wie Nebelgeſtalten emporragten Ein Säuſeln fuhr
durch die Kronen der alten Bäume durch das Fenſter drang
die kühle Abendluft und fächelte die glühenden Schläfen der
regungslos Daſitzenden welche mit trüben Blicken hinausſtarrte

F reren eh

auf die wohlbekannte Umgebung die ihr plötzlich fremd geworden
zu ſein ſchien Sie paßte ja nicht mehr in den kleinen Kreis
in dem ſie ſich ſeit vielen Jahren ausſchließlich bewegt hatte

Elf Jahre Die andern gingen während der Ferien heim
zu den Eltern und Verwandten ſie allein hatte nie das
Jnſtitut verlaſſen Nur einmal im Jahre pflegte ſie einen
Ausflug mit ihrem Vormund und ſeiner Schweſter den Rhein
hinauf bis Koblenz und hinunter bis Köln zu machen Weiter
war ſie nie gekommen Jhr Vormund konnte ſeiner Patienten
wegen keine längeren Vergnügungsreiſen unternehmen Sie hatte
ſich oft im ſtillen gewundert weshalb er ſie nie zu ſich einlud
jetzt wußte ſie es er und ſeine Schweſter wollten nicht in ihrer
Geſellſchaft geſehen werden an einem Ort wo man ſie kannte
Und dies Haus das ſo lange ihre einzige Heimat geweſen war
es würde nun auch ſeine Türen für ſie ſchließen

Ein Geſchöpf das man kaum in einem anſtändigen Waiſen
hauſe dulden würde Dieſe Worte klangen noch immer in
ihrem Geiſte nach Zuweilen irrten ihre Gedanken ab und
Dinge die ſie ſonſt nie beachtete eine vorbeiſchwirrende Fleder
maus der ziltternde Lichtſtreifen auf dem Raſen unter ihrem
Fenſter das Flattern eines aufgeſcheuchten Vogels feſſelten
dann ihre Aufmerkſamkeit oder Szenen aus der Vergangenheit
unbedeutende Geſpräche die ſie geführt Dienſte die ſie geleiſtet
oder angenommen tauſend Kleinigkeiten die ſie zur Zeit erfreut
oder betrübt zogen an ihr vorbei bis ſie wie mit einem
Sprunge ſich wieder in die qualvolle Gegenwart verſetzt ſah
die ſelbſt während dieſer Anfälle von Zerſtreutheit wie ein
dumpfer Druck auf ihrer Seele lag

Elli hatte auf ihrem Zimmer eine halbe eine ganze Stunde
geſeſſen ihren Gedanken ſich überlaſſend als die Tür ſich öffnete
und eine der Lehrerinnen erſchien um ſich im Auftrage der
JnſtitutsVorſteherin nach ihrem Befinden zu erkundigen

Aber liebes Kind rief dieſe auf der Schwelle ſtehen
bleibend weshalb ſitzen Sie denn hier im Dunkeln Sie können
ſich doch Licht bringen laſſen oder wenigſtens eine Kerze

anzünden Fortſetzung folgt
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Nr 232 Dienstagneue Schlachtſchiffe erſter Klaſſe und neunzehn andere Schiffe
darunter verſchiedene Panzerkreuzer

in den Dienſt geſtellt werden

ſind Miſſiſſippi Rhode Jsland Virginia Georgia
Connecticut Louiſiana Nebraska Minneſota Vermont
Kanſas Jdaho New Hampſhire und New Jerſey

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original okal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 2 Oktober
Zu Oberlehrern ſind ernannt die Kandidaten

Torpedoboote und Torpedoboots
Die Namen der neuen Schlacht

Perſonalien
kor r r an der Oberrealſchule der Franckeſchen Stiftungen und

Dr Moosmann am hieſigen Stadtgymnaſium Verſetzt ſind der
Gerichtsſchreiber Sekretär Zander von Sangerhauſen an das Landgericht

in Halle die Gerichtsdiener Straube in Zeitz nach Halle Dymke in
Halle nach Zeitz Johannes in Sömmerda als Gefangenaufſeher nach
Halle a S und der Gefangenaufſeher Ernſt in Halle a S als Gerichts
diener und Kaſtellan an das Landgericht daſelbſt

Auszeichnnng Dem Steueraufſeher Hobert von hier iſt beimNUebertritt in den Ruheſtand das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen

worden
Von der Univerſität Auf Grund ihrer JnauguralDiſſertationen

Gemeindefinanzen im Kreiſe Delitzſch bezw Das indiſche
Geldweſen unter beſonderer Berückſichtigung ſeiner Reformen ſeit 1893

n Max Gleitsmann aus Delitzſch und Herrn Antonwurde den Herre
Arnold aus Allmendingen Württemberg von der philoſophiſchen Fakultät

der Doktorgrad erteilt
Zum Fernſprechverkehr mit Halle und Ammendorf Radewell iſt

Lindau Anhait zugelaſſen Gebühr 50 Pfa
Straßenbahn Einnahmen Die Einnahmen der Halleſchen

Straßenbahn im vergangenen Monate betrugen 37 898,80 Mk gegen
28748,69 Mk im September 1904 Vom 1 Januar bis Ende

September 1905 wurden 311975,18 Mk vereinnahmt gegen 286048,34 Mt
im gleichen Zeitraume des Vorjahres Bei der Stadtbahn Halle
betrugen die Einnahmen September 1905 62 305 11 Mk September

10904 55 292,39 Mk 1 Januar bis Ende September 1905 496290,88 Mk
1 Januar bis 30 September 1904 465 270,04 Mk
31 020,84 Mk

1905 mehr

Halle Hettſtedter Eiſenbahn Geſellſchaft Die Betriebs
einnahmen beirugen im Monat Auguſt 1905 60 946,51 Mt gegen
55 301,91 Mt im

in der gleichen Zeit des Vorjahres

des Meiſters fliegender Holländer ſein
Soomer welcher mit dieſer Partie kürzlich in Leipzig einen großen Erfolg

zu verzeichnen hatte Beauf Träger der übrigen Partien ſind Frl Grimm Mary Herr Birkholz

4 werden noch bis zum Mittwoch Nachabonnements ausgegeben

Auguſt 1904 Jn der Zeit vom 1 April bis
31 Auguſt 1905 wurden 306 111,83 Mk vereinnahmt gegen290 313,64 Mk

1905 war mithin bisher eine Mehr
einnahme von 15 798,29 Mk zu verzeichnen

Städtiſche Handels und Gewerbeſchule für Mädchen
Am 27 und 28 September fand in Erfurt die ſtaatliche Prüfung für

bhHandarbeitslehrerinnen ſtatt
ſchule ür Mädchen Abteilung Seminar ſür Handarbeitslehrerinnen hatten
neun ſich dazu gemeldet Fräulein Groſſe Haſſelbacher Kuchheim Krull

Von der ſtädtiſchen Handels und Gewerbe

Fränkel Krüger Lüdecke und Pocher haben beſtanden
Stadttheater Die zweite Wagner Oper wird in dieſer Spielzeit

Den Holländer ſingt Herr

Als Senta tritt Frl Stoll als Erik Herr Becker

Daland Herr Gruſelli Steuermann Herr Raven iſt Regiſſeur Herr
ittel Dirigent der Aufführung Am Mittwoch findet eine bemerkens

werte Première ſtatt Ohorns vielbeſprochenes Schauſpiel Die Brüder
von Sankt Bernhard eht zum erſten Male in Szene

Neues Theater Am Dienstag wird der franzöſiſche Schwank
Wo iſt Duraud wiederholt Am Mittwoch findet als II Vorſtellung

im Novitäten Abonnements Zyklus die Erſtaufführung des 3aktigen Luſt
ſpiels Der Vielgeprüfte von Wilhelm Meyer Foerſter ſtatt welch

v lebenswürdige Novität bereits am Deutſchen Theater in Berlin einen
Zu dem NovitätenZyklus

Neu hin
zutretende Abonnenten werden auch noch Gelegenheit finden die bereits
gegebene Novität Maskerade zu ſehen

Heide Verein Gemeinnütziger Verein für Dölau und die Dölauer

durchſchlagenden Erfolg zu verzeichnen hatte

Heide Der Vorſtand hielt in Leiſtners Waldhauſe eine Sitzung ab und
genehmigte den Pachtvertrag mit dem Königl Forſtfiskus bezüglich des
dem Verein vom Herrn Regierungspräfidenten Freiherrn v d Recke be
willigten neuen Weges Dieſer neue Weg wird über den Berg hinweg
führen welcher zwiſchen dem Waldhauſe und der Villa des Herrn Bänſch
gelegen iſt er wird alſo NeuDölau mit dem Bahnhof Heide verbinden
ſodaß man auch dann einen Zugangsweg vom Heidebahnhof in die Heide
und nach Neu Dölau hat wenn der Beſitzer des Waldhauſes wiedereinmal ſeinen Privatweg durchs Waldhaus ſperren ſollte wie es voriges

Jahr monatelang der Fall war der neue Weg iſt ſomit nicht nur für alle

eine große Annehmlichkeit bilden

Café Monopol abzuhalten
keit des Vorſtandes und die im Sommerhalbjahre ausgeführten Arbeiten

erſtattet

Bewohner der Häuſer am Heiderande ſondern auch für alle Beſucher der
Heide welche auf Bahnhof Heide ausſteigen von großer Bedeutung Un
geſähr 2 Minuten vom Bahnhofe entfernt ſoll auf der Anhöhe verbunden
mit dieſem Wege ein größerer Platz angelegt und mit Bänken beſetzt
werden auf denen unter dem Schatten der Bäume den Zug erwarten
kann wer nach Halle zurückfahren will Da der Aufenthalt auf Bahnhof
Heide im Sommer ſehr ſonnig und wenig angenehm iſt wird dieſe Anlage

Die Arbeiten für die Anlagen des Weges
wurden zumteil an den Zimmermann Herrn Naumann in Neu Dölau für
ca 120 Mk vergeben welcher ſich bisher bei der Lieferung und Aufſtellung der
Bänke immer bewährt hat Zum Teil ſollen ſie in Tagelohn ausgeführt werden
Beſchloſſen wurde die ſatzungsgemäß im Oktober in Halle abzuhaltende
Sitzung am Sonnabend den 7 Oktober abends S Uhr im Saale des

Jn derſelben ſoll Bericht über die Tätig

werden beſonders aber möchte man Anregungen und
Wünſche ſeitens der Mitglieder und des Halleſchen Publikums für

den Arbeitsplan des nächſten Jahres entgegen nehmen weshalb
neben den Mitgliedern alle Freunde der Heide als Gäſte zum Beſuch dieſer Ver
ſammlung eingeladen ſind Die General Verſammlung des Vereins hat
ſatzungsgemäß im Januar ſtattzufinden Bis dahin möchte der Vorſtand ſich
über den Arbeitsplan für 1906 ſchlüſſig gemacht haben um denſelben gleich

der GeneralVerſammlung zur Genehmigung vorlegen zu können Wünſche die
Berückſichtigung finden ſollen müſſen deshalb in der OktoberSitzung vorgebracht
werden Bis jetzt ſind vom Vorſtande folgende Wünſche zur Befürwortung
in der GeneralVerſammlung vorgemerkt worden 1 Dem Königl Forſt
fiskus 30 Mk Schießprämie mit der Bitte um Verteilung an Forſt
beamte zur Verfügung zu ſtellen ſürs Treiben und Abſchießen
der in der Heide zu zahlreich vorhandenen Eichhörnchen welche
dem Vogelbeſtand ſchaden 2 als Verſuch 30 Mk für Anſchaffung und
Anbringung von Niſtkäſten für Meiſen zu bewilligen 3 jährlich 10 Mk
zu bewilligen für Beſeitigung von vorſtehenden Baumſtumpfen auf beſonders
ſchönen Waldwegen und zwar ſoll zunächſt die ſchmale Birkenallee welche
von der Biſchofswieſe den Berg hinunterführt und einige andere Fußwege
berückſichtigt werden 4 jährlich 50 Mk für Einzäunen Anlegen und
Erhalten eines in der Heide vielleicht auf dem langen Berge anzulegenden
Pflanzengartens auszuwerfen In dieſem Pflanzengarten ſollen möglichſt
alle in der Heide vorkommenden Blumenarten gepflanzt und Samen davon
zum Ausſäen in der Heide gezogen werden Der Garten ſoll zugleich den
Schulen von Halle und Umgegend zum Anſchauungsunterricht dienen
5 30 Mk für Jnſtandhaltung des ausgebeſſerten Weges vom Wald
kater zwiſchen Bifchofswieſe und Kellerberg nach Dölau führend feſtzuſetzen
6 40 Mk für wöchentlich einmaliges Abwaſchen der in der Heide auf
geſtellten Bänke und Tiſche während der Sommermonate und Beſeitigen
der umhergeſtreuten Papiere zu bewilligen 7 35 Mk für den jedes
Jahr erforderlichen Oelfarben Anſtrich dieſer Tiſche und Bänke zu bewilligen
8 150 Mk für Aufſtellung neuer Bäuke in der Heide zu bewilligen wozu
man die Genehmigung zu erhalten hofft da ſich die Bänke ſo ausgezeichnet
bewährt haben aber leider bei weitem nicht ausreichen 9 Die ſchon
früher bewilligten Wegebezeichnungsſchilder für einige Hauptverbindungs
wege in der Heide ſollen angebracht werden Dieſelben ſind bisher nicht
beſtellt worden weil die Mittel des Vereins durch die vielen großen
Ausgaben für Wegebauten Bänke uſw ziemlich erſchöpft waren 10 Für
die Schaffung beſſerer möglichſt ſchattiger Zugangswege von Halle nach
der Heide ſich zu bemühen Sehr erwünſcht wäre es dem Vorſtande
wenn ſich die vielen Freunde der Heide welche ſich bisher dem Heide
Verein gegenüber abwartend verhalten haben möglichſt bald als Mit
glieder fürs nächſte Jahr anmelden wollten

Jubiläum Auf eine 25 jährige Arbeitszeit in der Wagenfabrik
e Lindner kann der Stellmacher Berger am 4 Oktober zurück

Der Jahn ſche Turnverein hielt unter zahlreicher Beteiligung
ſein Rekrutenabſchiedskränzchen ab Dasſelbe wurde mit einer flott ge
turnten Barrentriege eingeleitet woran ſich noch eine Gruppe Keulen
ſchwingen anſchloß von den Rekruten ſodann gut geſpielte Theater
ſtück Jn des Herrn Wutnants Rock fand allgemeinen Beifall Nach
demſelben marſchierten die Rekruten welche noch die Uniformen trugen
in den Saal und als der für ſie beſtimmte Tanz ſein Ende erreicht hatte
ergriff der Vorſitzende das Wort und hieß die Gäſte herzlich willkommen

Der Volksbildungsverein eröffnet ſein Winterprogramm mit der
am Dienstag den 3 d Mis abends 81 Uhr im kleinen Saale der
Kaiſerſäle ſtattfindenden Generalverſammlung an die ſich ein Vortrag

über Samoa anſchließt
Der Herbſt Abgeordnetentag des Kriegerverbandes des

Saal und Stadtkreiſes Halle des Preußiſchen LandesKrieger Verbandes
findet gemas den 22 Ottober vormittags 111 Uhr in den Kaiſer
ſälen ſtatt

Der Dilettanten Orcheſter Verein veranſtaltet am Donnerstag
den 5 Oktober abends 8 Uhr im Evangeliſchen Vereinshaus ſeinen erſten
Uebungsabend an welchen ſich die Generalverſammlung anſchließen ſoll
Muſikliebende Damen und Herren finden dort Gelegenheit ſich im Enſemble
wre zu vervollkommnen und ſind zur Teilnahme an den Uebungen ein
geladen

Die monatliche Zuſammenknuft ehem Gnadauerinnen
findet Mittwoch den 4 Oktober nachmittags 4 Uhr im Evang Vereins
haus Kronprin ſtatt Zöglinge aus anderen Brüdergemeinden ſind
willkommen

Verein ehemal Küraſſiere Jn der letzten ordentlichen General
Verſammlung fand die Kaſſenlegung und Vorſtandswahl ſtatt Wegen
hohen Alters legte der langjährige allbeliebte 1 Vorſtand Steuerbeamter
a D W Fricke ſein Amt nieder Mit allſeitigem Bedauern nahm die
Verſammlung hiervon Kenntnis und ernannte ihn zum Ehren und
Alters Präſidenten Das Amt des 1 Vorſitzenden wurde dem lang
jährigen Schriftführer C Albrecht übertragen Als 1 Schriftführer
wurde Herr Meckbach gewählt

Frauenturnen Der Allgemeine Halleſche Turnverein der älteſte und
ſtärkſte unſerer Stadt welcher ſeine Hauptaufmerkſamkeit darauf legt in
ſeinen einzelnen Abteilungen ein gutes und geregeltes Schulturnen zu lehren
und zu pflegen veranſtaltet am Sonntag den 8 Oktober in der Univerſitärs
Turnhalle Moritzburg ein allgemeines Frauenturnen an dem außer
hieſigen auch eine Anzahl auswärtiger Damenabiteilungen teilnehmen werden
Der reich ausgeſtattete Turnplan beſteht aus Geſamtfreiübungen und Ge
räteturnen mit Wechſel Anſchließend hieran finden ſodann in den
Thaliafeſtſälen eine Anzahl Sondervorführungen Reigen 2c und Tanz

vergnügen ſtatt
Kanufmänniſcher Verein für weibliche Angeſtellte Mit

dem Monat Oktober wird auch das Veremsteben wieder größere Regſam
keit entſalten Für den 13 iſt der erſte Vortrag geplant welcher von
einem früheren Mitglied des Vereins gehalten Zweck und Ziele des
Vereins beleuchten wird Da die Räume des neuen Heimes noch nicht
ganz fertig geſtellt ſind müſſen auch die Freitags Zuſammenkünfte vorläufig
noch in dem proviſoriſchen Bureau Schimmelſtraße 17 pt ſtattfinden
Bei der nächſten am 6 ds Mts ſollen allerlei Vereinsangelegenheiten be
ſprochen werden und wäre deshalb eine rege Beteiligung der Mitglieder
zu wünſchen Emige Vorſtandsmitglieder werden anweſend ſein um die
nötige Auskunft zu geben Auch die Unterrichtskurſe in Franzöſiſch
Engliſch und Stenographie nehmen mit dieſem Monat wieder ihren An
fang und ſind Anmeldungen im Bureau Schimmelſtraße 17 pt mittags
zwiſchen 12 3 Uhr abzugeben Der Schreibmaſchinenunterricht hat
während der Sommermonate keine Unterbrechung erlitten und in der
Stellenvermittelung wurden 50 Stellen beſetzt Die ſangeskundigen
Mitglieder werden gebeten zur Einübung einiger Chorlieder die bet der
Emweihung des neuen Heimes zum Vortrag kommen ſollen ſich jeden
Mittwoch Abend im Klub des Frauenbildungsvereins An der Univerſi
tät 6 pt einzufinden

Eine Warnung erläßt der Vorſtand des Rabatt Spar Vereins
vor zwei hier auftretenden Reklameunternehmern von auswärts in der
heutigen Nummer Wir weiſen auch an dieſer Stelle darauf hin um
Geſchäftsleute vor Schaden zu bewahren

E Rottmann s Muſik nur Einzel Unterricht Wie aus
dem heutigen Jnſerat erſichtlich nimmt der Muſik und Oberrealſchul
geſauglehrer E Rottmann Schillerſtraße 43 zu ſeinen Kurſen im Klavier
ſpiel und Sologeſang Anmeldungen jederzeit entgegen Der Unterricht
wird nach den Reformen des Muſik Pädagog Verbandes deſſen direktes
Mitglied Herr Muſillehrer E Rottmann iſt erteilt

Jm akademiſchen Muſik Jnſtitut von R Petri und Frau
M Petri beginnen die neuen Kurſe mit Aufang Okttober Anmeldungen
zum Unterricht können jederzeit und täglich geſchehen Näheres iſt aus
dem Inſerate zu erſehen

Die Hochſchule für Muſik zugleich Theaterſchule für
Oper und Schauſpiel beginnt ihre Winterkurſe für alle Zweige der
IJnſtrumental und Vokalmuſik ſowie dramatiſchen Kunſt am 9 Oktober
In die Elementarſchule für Klavier Violine und Cello werden Kinder
vom 7 Jahre angenommen Geſchwiſtern wird Preisermäßigung gewährt
Anmeldungen werden in der Sprechzeit des Direktors 11 1I2 3 Uhr
entgegengenommen Herr Muſikdirektor Dreszer der Leiter der Anſtalt
wird in dieſem Winterhalbjahre vier Vortragsabende veranſtalten Der
erſte unter großen Beifall aufgenommene fand am 23 September im
Saale der Tulpe ſtatt der zweite Abteilung Sologeſang und höhere
Klavierklaſſen iſt für Mitte November vorgeſehen

Anläßlich ſeiner goldenen Hochzeit wurde geſtern nachmittag
das Auguſt Kunze ſche Ehepaar in Cröllwitz in der dortigen Peterskirche
eingeſeget Vom Kaiſer war ein Gnadengeſchenk von 50 Mark einge
troffen den gleichen Betrag hatte die Stadt Halle geſtiſtet Die Peters
kirchengemeinde überreichte eine Bibel 7 Kinder und 38 Enkel und
Urenkel wohnten der Feier bei die im Mohr ihren Abſchluß fand
Hierbei wurde auch des Kaiſers und der ſtädtiſchen Kollegien der Stadt
Halle dankbar gedacht

Wutkrämpfe Jn vergangener Nacht gegen 2 Uhr wurde ein
taubſtummer Schneider auf dem Moritzkirchhof von Wutkrämpfen betroffen
Er wurde auf Anordnung eines Arztes der Nervenklinik zugeführt

Ueberfahren Geſtern gegen 18 Uhr nachmittags wurde vor
dem Grundſtück Magdeburgerſtraße Nr 61 ein hieſiger Kaufmann von
einem Automobil überfahren Das rechte Vorderrad des Automobils ging
ihm über das linke Bein welches unterhalb des Knies ſtark anſchwoll
Der Verletzte blieb beſinnungslos auf der Erde liegen konnte aber nach
etwa 10 Minuten als er ſich erholt hatte nach der Klinik ſich begeben
Der Führer des Automobils ſetzte ſeine Fahrt fort ohne ſich um den
Verletzten zu bekümmern

Die Feuerwehr wurde am Sonnabend nach der Berliner Straße
gerufen woſelbſt auf dem Schuttabladeplatze ein Pferd des Fuhrherrn
Lippert in den Schlamm gefallen war Das Tier wurde von der Wehr
wieder auf die Beine gebracht

Betriebsſtörnng Am Sonnabend abend gegen 105 Uhr riß
in Kleinſchmieden der Leitungsdraht der Halleſchen Stadtbahn Der Be
trieb wurde durch Umſteigen aufrecht erhalten

Sterbefälle Halle Süd Jn vergangener Woche verſtarben an
Altersſchwäche 3 Brechdurchfall 3 Nierenentzündung 1 Purpura 1 Herz
ſchlag 1 Mittelohreiterung 3 Lungenſchwindſucht 4 Jleus 2 Poliomyelitis
anterior 1 Jnfluenza 1 Lebensſchwäche 3 Darmkatarrh 2 Blutarmut 1
Lungenentzündung 1 Diphtherie 1 Apoplexie 1 Magencarcinom 1 Roſe 1
Maſtdarnikrebs 1 Bronchopneumonie 1 Lues congenita 1 Herzklappen
fehler 2 Gehirnerweichung 1 Bronchitis 1 Quetſchung d r
Armes 1 dazu 4 Totgeburten Zuſammen 43 Darunter be
finden ſich 8 in hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde
Halle Nord Jn vergangener Woche verſtarben an Jcterus neonatorum 1
Diabetes 1 arterioſklerotiſcher Schrumpfniere 1 Leukämie 1 Delirium
tremens 1 Hirnhautentzündung 1 Lebensſchwäche 1 Altersſchwäche 2
Apoplexie 1 Gaſtroenleritis 2 Brechdurchfall 2 Unterleibstyphus 2
Emphyſema pulm Aſthma bronchiale 1 Lungenentzündung 1 Lungen
tuberkuloſe 1 Scharlach und Diphtherie 1 infolge Selbſtmords durch Er
tränken 2 Totgeburten 2 Zuſammen 24 Hierunter befinden ſich 3 in
hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 2 Oktober Meldung der D Der Streik in

den Berliner Elektrizitätswerken iſt in der Nacht zum Montag in
einer überfüllten Verſammlung mit 174 gegen 3 Stimmen von den Ver

tretern der Heizer und Maſchiniſten aller 13 Kraftſtationen der

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreid 3 Oktober Seite 5
B W und der A G beſchloſſen worden Heute ruht der Be
trieb vollſtändig

Berlin 2 Oktober Meldung des B Ein ſchwerer
Einbruchsdiebſtahl in die Kaſſe Jnhalt 95000 Mk des Steglitzer
Hauptpoſtamts in der Nacht zum Sonntag iſt durch die Wachſamkeit
der Steglitzer Polizei verhindert worden Nach hartnäckigem Kampfe mit
einem der Einbrecher Girnd t mit Namen wobei der Kriminatkommiſſar
Hoffmann eine Schußwunde an der Hand und der Einbrecher eine Schuß
wunde am Kopf davontrugen gelang die Feſtnahme des Einbrechers
welcher Schloſſer iſt während ſein dabei beteiligter Bruder als Poſtbote
beſchäftigt wird Ein Poſtſchaffner den die beiden zu ihrem Plane zu ge
winnen ſuchten verriet ihr Vorhaben

Neiſje 2 Oktober Meldung des L Das Kriegsgericht
verurteilte die Unteroffiziere Hentſchel und Zahn vom 6 Pionier
bataillon wegen tätlichen Angriffs auf einen Kaſernenpoſten zu je 11 Jahren

Gefängnis Degradation und ſofortige Verhaftung
Rominten 2 Oktober Wolff s Bur Der Kaiſer und die

Kaiſerin wohnten geſtern dem Gottesdienſt bei An der Mittagstaſel
nahm der geſtern früh hier eingetroffene Landwirtſchaftsminiſter von Pod

bielski teil
Bern 2 Oktober Wolff s Bur Der italienifche Miniſter des

Auswärtigen Tittoni traf geſtern mittag von Baden Baden hier ein und
wurde am Bahnhof vom Perſonal der italieniſchen Geſandtſchaft em
pfangen Später ſtattete er dem Bundespräſidenten Ruchet einen
Beſuch ab und ſetzte abends die Reiſe nach Jtalien fort

Madrid 2 Oktober Meldung der Magdeb Ztg Dreißig
franzöſiſche Detektivs ſind hier zur Ueberwachung der
Anarchiſten anläßlich des Beſuches Loubets eingetroffen Die Ueber
wachung erſtreckt ſich insbeſondere auf alle zu vermietenden Wohnräume

Die Regierung wird vom 20 d M ab alle bekannten Anarchiſten aus
Madrid ausweiſen

Jbiza Provinz Baleares 2 Oktober Ag Havas Zwei aus
ländiſche Dampfer deren Heimatsort man noch nicht kennt ſtießen zu
ſammen einer ſank die ganze Beſatzung ausgenommen dret Mann ſind
ums Leben gelommen

Petersburg 2 Oktober Meldung der Magdeb Ztg Das
Dekret des Zaren betr die Ernennung Wittes zum Grafen erſcheint
heute Gleichzeitig verlieh der Zar der Frau Witte einer Jüdin von
Geburt die ihr bisher vorenthaltene Hoffähigkeit was in Adelskreiſen
großes Aufſehen hervorruft da der Fall bisher nie dageweſen iſt

Odeſſa 2 Oktober Wolſf s Bur Die Leiche des Generals
Kondratenko des Helden von Port Arthur iſt hier eingetroffen
Bei der unter Teilnahme der ganzen Bevölkerung hier abgehaltenen Trauer
feier gedachten Vertreter der Generalität und der Behörden der Verdienſte
des Gefallenen Der Sarg war mit Silberkränzen bedeckt die von der
Mandſchuriſchen Armee den Generalen Lenewitſch und Stoeßel der
Stadtverwaltung von Odeſſa und anderen Städten gewidmet waren
Von hier erfolgt die Ueberführung des Sarges nach Petersburg wo die
Beiſetzung in Anweſenheit des Kaiſers erfolgen ſoll

Helſingborg 2 Oktober Wolff s Bur Der Goeteborger
Dampfer Niord ſtieß geſtern abend in der Nähe der Jnſel Hven mit
dem Stockholmer Dampfer Robert zuſammen Letzterer ſank ſofort
die Beſatzung beſtehend aus 19 Mann und 2 Frauen ſämtlich
ſchwediſcher Nationalität ertranken mit Ausnahme des Zimmermanns
der vom Niord gerettet wurden

London 2 Oktober Wolffs Bur Der Standard meldet
aus Schanghei daß der Dampfer Hſie ho beim Schantung Vor
gebirge vorgeſtern morgen auf eine unter Waſſer befindliche Mine ſtieß

und innerhalb 10 Minuten ſank 15 Perſonen kamen dabei ums Leben

Kapſtadt 2 Oktober Laff Bur Das Blatt Argus druckt
Zuſchriften von mehreren deutſchen Anſiedlern in Südweſt Afrika
ab die entrüſtet gegen die Beſchuldigungen proteſtieren daß die deutſchen
Soldaten gegen die Herero inhuman vorgingen Jn einer Zuſchrift
wird zugegeben daß gefangene Hereroweiber erſchoſſen wurden doch
könne das nicht überraſchen da die Herero weiber von ihnen gefundenen
verwundeten deutſchen Soldaten bei lebendigem Leibe Stücke Fleiſch

aus dem Körper ſchnitten die ſie brieten und ihren Männern zu eſſen
gaben da ſie glaubten die letzteren würden dadurch den Mut und die
Kraft des betreffenden Weißen erwerben

Tokio 2 Oktober Reut Bur Jn den Militärwerkſtätten
in Hiroſchima iſt geſtern nachts um 1 Uhr Feuer ausgebrochen 20
Gebäude ſind zerſtört worden Die Unterſuchung iſt eingeleitet
Eine weitere Meldung beſagt Das Feuer dauert noch an und hat noch
weitere ſieben Gebäude zerſtört Man hält Brandſtiftung für wahr
ſcheinlich

Tittoni und die europäiſche Politik
Paris 2 Oktober Meldung des B Der italieniſche

Miniſter des Aeußeren Tittoni hält nach einer Mitteilung des Temps
die Aera der deutſch franzöſiſchen Mißverſtändntſſe für völlig
abgeſchloſſen Man habe ſich in Berlin und Paris überzeugt daß hüben
wie drüben Geſpenſter geſehen wurden daß man einander ſechs Monate

lang allerhand böſe Abſichten zuſchrieb die niemals exiſtierten Tittoni
meint daß Frankreichs gegenwärtige äußere Politik die der
höflichen Selbſtändigkeit ſei das heiße die von einem allgemeinen
Vertrage weſentlich verſchiedene Entente cordiale hindere Frankreich
keineswegs an der Pflege angenehmer Beziehungen mit Deutſchland
Mache doch auch Jtalien im Jntereſſe ſeiner Mittelmeerpolitik von dem
Rechte der höflichen Selbſtändigkeit im fortgeſetzt guten Einvernehmen mit

England Gebrauch ohne ſeine Dreibundpflicht zu verletzen Es ſei überhaupt
ein Jrrtum daß die Beziehungen zwiſchen Berlin und London Beſorgniſſe

rechtfertigen Beide Regierungen wollen die Erhaltung des Friedens
und beſitzen trotz aller Verhetzungen Selbſtbeherrſchung genug dieſes
Friedensprogramm zu erfüllen

Aus dem Geſchäftsverkehr
Neu eröffnet wurde am vergangenen Sonnabend die Firma

Hermann Hönicke Der Gründer der Firma Friedrich Hermann
Hönicke welcher vor einigen Jahren ausgeſchieden war hat die Leitung
des Geſchäftshauſes perſönlich wieder übernommen

Geſchäftsverlegung Am heutigen Tage verlegte das alt
renommierte Gold und Silberwarengeſchäft Rudolph Müller ſeine
Geſchäftslokalitäten von Schmeerſtraße 23 nach Gr Ulrichſtraße 19

Hinweis Der auswärtigen Auflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt von Gutenberg s
Jlluſtriertes Sonntagsblatt bei worauf wir
unſere Leſer beſonders aufmerkſam machen

n

Fam verlange
ausdrücklich die Originalmarke
Dr IIommels Hacmatogen und

lasse sich Nachahmungen nicht autreden
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Es befinden ſich darunter in großer Auswahl
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Ernst Hlerrschun Chemnitz do 264

Burghardt Becher vie
Dentschland erösctes Pik o n 1226 S L e R i

Chris innüiner ne e ee J a S e S i er e amTun mens eChemisch Reinigen sowie Auf nd Umfärben
von Möbel und Dekorationsstoffen in kürzester Zott

Gardinen Wösenere und Spannerel in vollendeter Ausführung

Färberei und ohemisohe Reinigunqs Anstalt
Mechanisches Teppich Klopfwerk

Grösstes Etabhlissement der Provinzin Halle 6 Läden und diverse Annahmestellen
Abholen und Rückliefern kostenfrei Bestellungen durch Fernsprecher oder durch mein im Stadtgebiet
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Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Haarausfall und Schuppenbildung Wilh FIecKert r Ulrichstr 57
ganz gleich welwer Urſache beſeitigt abſolut empfiehlt in reichſter Auswahl
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M r Alles neue WareS 40 F iungr Geſchäfts Anzeige
Da v Rauch u 3 Aale zuſ 3 M Den geehrten Einwohnern von Dem i die ergebene Mitteilung

20 größere u 3 Aale zuſ zig M daß ich Dienstag den 3 Oktober die von Herrn Rümplor Je WMittelſtraße Nr 2
Ferner unſer reichhaltiges ganz vor innegehabte

zünl ſort Konkurrenz Kolli R a c K S OI
De 2 fette Aale 1 Stck ff Lachs übernehme und bitte die geehrten Einwohner mein neues Unternehmen gütigſt unterſtützenV 10 friſche Ranchflundern
EF 1 Tof ca 12 15 Ia Oelſardin zu wollen Geſchäftsprinzip Lieferung nur guter ſchmackhafter Ware
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wanaren Deliknatessen Wein Tabak and ClSarren nd gewanrt auf die Detailpreiso 59 Rabatt Preislisten erhalten sie Kosrenfret wenn Sie
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Z l10fff Sort zuf nur 4 M g Nech J

S Auf Teilzahlung u gegen bar
8 werden Anzüge und Paletots nach oder An Wie Veriinuet Aen Göorltaer Wanren Einkaunſe

Maß angefertigt Stoffhofen in V rein in r a r 2ſolider Ausführung für 50 Mk von c 77Rudolf Podoiskä Geiſtſtr 21
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